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_. Crccutivl'
Fllhntissl' - Veistcigcrullss.

. A " M k. f. Landcsgcrichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Ignaz
v. Beinmayr, durch D r . Pfefferer, die
c^cntivc sseilbietung der dein Otto
Wagner gehörigen, nut gerichtlichen^
Pfandrechte belegten und auf 722 ft.
21 kr. gcfchä'tztcn Fährnisse, a l s : Gc-
woldseinrichtnng, verschiedene Vücher,
Musikalicn, Bilder nud Galanterie^
fachen, bewilliget nnd hiczu zwei Fei l -
dictungstagsatzungm, die erste auf dm

23. J u l i ,
l̂e zweite anf den

6. An gust 18 0 7,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Bor^ uud
li bis 0 Uhr Nachmittags, im gcwe
smen Bcrkanssgewölbe des (L^ecnten
nächst der Schustcrbrücke HauZ-Nr. 223
Mit dem Beisätze augeorduct Uwrdeu,
daß die Pfaudstücke bei der ersten Fci l -
bietung nur unl oder über den Schäz-
zungswerth, dei der zweiten Feilbie-

! tlmg aber auch unter demselben gegen
j sogleiche Barzahlnng und Wegschaffung
hintangegebcn werden.

Laibach, den 13. J u l i 1807.

(1400-3) ^ll'. 030.

Ucbertrllgttlll^

erecutivcr Feilbictmlgelt.
Vom t. k. Aczilt^gclichlc Viltai wild

im Mchhciügc zliin dici<gc!ichllichcii (5diclc
uom 17. Iäiuicr 1^>l)7, Z. 403, bctamu
gcinacht:

Eö scicn in Folge Ucbcltrassuiig^gcsliches,
<!<! iü'i>,,>̂ . 13. Äiiai 1807, Z. 030, in dcr
Ez.'c>.'l!lio»Ssachc dcr Thcn'sia Smcrtol,
durch il)>cl, Machthaber Iohcuui Tcipin,
t. t. Notar in ^ittai, gcgci, Kaspcl' Do-
brauc von Vac i»!o. schuldig 157 si.
50 ti-. c. l,. l>,. die auf dm 13. Mai , 13lcn
I l in i mid 13. Juli augcoldütt gcwcscl>cn
cxccutiucn Feildicluiigcll dcl' gcgncrischcll!
l)tcalilät mif dci,

23. J u l i ,
2 3. Angl is t und
2 3. S e p t e m b e r 1 8 0 7 ,

jcdcSmal lnu 9 Uhr Poiniiltag'?, mit dmu
l^0ll!icu Anhange udeitincicu.

K. t. Äezitt^ericht ^iltai, n»' lülcn
Mai 1807.

! (1445-2) Nr. 1942.

^Dritte nec. Feilbictuttg.
Vom dem l. t. Bczirksgcrichtc Fcislliz

wird hicmit dctaulit gemacht:

Eö sci üucr daö Ansuchen dcS Franz
Wicic von Fcistriz gegen Andrcaö Toinöic
uun Bac Nr. 27 wegen aus dem Vci glcichc
vom 7. I l in i 1848, Z. 414, schnld,gcr
232 f l . 10 t>'. ö. W. l). ». o. in die exe-
cutive öffentliche Vcistcigcnlng dcr dem ^ctz-
t>,'rn gchörigcn, im Grundouche dcr ^tir^
chcngilt Slcwina ,il>!> Uld,°)ir. 05 voll'om»
mcnocu Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzuugstucrlhc uoi, 1340 si. 40 tr.
ö. W. , gcwilligct und zur Vornahme
dcrfcllicn dic dritte Fcildictimgölagsa^unli
auf den

2 3. J u l i 1 8 0 7 ,

Vormittags um 10 Uhr, hiergenchtS mit
dem 3l>,hange bestimmt worden, daß die
fcilzuliicttndc Realität lici dieser Fcildic-
tung anch nnlcr dem Schätzungöwcrthe
au dcn Mcistliictcndcn hiittangegcden werde.

Das Schätzunntiprotokoll, dcr Grund»
bnchöcxtract m>d lie ^icitationSlicdiliginssc
lönncn bei diesem Gerichte in dcn gc»
wohnlichen Amtöstuudcn cingcschcu wcrdcn.

K. k. Aczirkögmcht Fcistriz am I l tcn
April 1807.

(1444-2) Nr. 1829.

Grecutive Feilbictung.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Fcistliz

wird hicmit bekannt gemacht:
(is sci über das Ansuchen des Fridrich

Znidcrsic, durch dcn Vormund Leopold
Angustin vou Fcistriz, gegen Johann Tom«
sic von Bac ^>ir. 9 wca.cn aus dcnl Vn^llich!.'
oom 25. April 1844, Z. 237, schuloiacr
174 si. ö. W. c). «. l:. in die executive
öffentliche Vcrslcigcrnng dcr dem Fehlern
gehörigen, im Grundbuchc deS GutcS
Slciobcrg »ul» Urb.«Nr. 13vortommcndell
'7« Hnbc, im gerichtlich erhobenen Schäz-
znngöwcrlhc von 1833 ft. 20 kr. ö. W.,
gcwilliget nnd zur Vornahme derselben
die crstc Fcilbictnngstaasatzung auf den

23. J u l i ,
die zweite auf dcn

24. August
und die dnttt auf dcn

24. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,
Hieramts mit dcm Anhcmue bestimmt wor>
den, daß die feilzubietende Realität nur
dci dcr letzten Fcillmtung auch unter dcm
SchlltzmiaMetthe au deu Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrdc.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund«
buchScztract uud die Licitationtzbedingnisse
tönncn bei dicscm Gcrichle in dcn ge-
wöhnlichen Amtösllmdcu ringcsehcn werden.

it. l. Bezirksgericht Fcistriz, am 8tcn
April 1807.
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Letzte Woche
zum Ankaufe drr Vose d̂ v untcr d^iii Pin-
lectorate deö Laibachcr ssraue!l-Vrreil»es
uercmsialtctlii. rcich ausgcstallrtcn

Effecten-Llittelie.
iiose ,'» î <1 t r . sind uorräthiss lxi dni

H rrrn IVn« ,» >»l<lr l ^n» i « l ; e > , l ^ i -
»p««», I»^»^ l< j» »«? I»«r>^« , am Haupt-
Platze, ««>. >««»>»,« am alten Markte, » t i i o l i l
in dcr Th?at>'r^sft, HV,,<M«^«,« » am Fran-
cii«caiu'rplatze mid M « > « in der Elefanteiî asse,
in welchen Geschäflölocalcn anch dic Gcwiiuist-
vcrzcichnisft aufliegen.

Mummg.
Der Gcserti^tc macht desaüiit, daß er drm

H.«<«»«> «Ti l^ l« , v°n G r o ß s l i v i t z die
Vollmacht nctiiiidtt Hai, und umritt Jedermann,
ans Grund dieser Vollmacht Nlit ^ , , < < » , , »^iz^»
><^, Geschäfte abzuschließen, an ihn Zahlungen
zu lcisicn ?c. :c . , da diese für den Gefertigten
nicht als bindend angesehen werden, ( l^l t t l l—2)

Großlaschitz, den 12. Ju l i I«ü?.

Mathias Vrcbcn;

tion vou zwei Erbsen in dic Haut stellen, >vo der
Ba^t wachsen snll, eiugerielien und er;engt bin-
nen sechs Monaten einen vollen, träftigcn Bart-
wuchs. Dasselbe ist so wirlsam, das; cö schon
bei jungen Renten von 17 Jahren, wo nuch gar
lein Bartwuchs uorhandrn ist, deil Bart in der
oben gedachten Zeit hervorruft. Dic sichere Wi r -
lung garaulirt die Fabril.

Eluuesisches

lMtl'sinliemiltös
-' Flacon H ft. «t t kr.

Mi t diesem laun man Nugenbranen, Koftf-
und Barthaarc filr die Dauer echt färben, uom
lilassesteu Bloud und dnnllen Blond l,i^ Brau»
nud Echwarz Hal man die Farbeuuiiaucen gcm,̂
in seiner Gewalt. Diese Composition ist frei von
uachtheiligen Stoffen; so erhält z. B . da« Auge
mehr Charakter nnd Nnsdrnck, wenn die Augen-
brauen etwas dnntler gefärbt werden. Die uor-
züglich schüueu Farben, die durch dieses Mittel
hervorgebracht werden, übertreffen nlleö biö jetzt
Eristirende.

Erfinder: Ro the H Comp. in Verlin, Com-
maudauteuslraße Nr. 3 l . —Die Niederlage befindet
sich in Laibach bei Herrn A l b e r t T v i l l t e v ,
öanvtvlatz Nr. i>.'!!1. ,<?,< ,/.^

I n vcrmicthcu /ind
im Gute Leopoldsruh bei ktaibach
mehrere HUohnllllstc» von 5, nud 7 Zimmern nebst Kuchen nud Nrbl'ulocaliläten, dann l Mc>
gazill im Gcliändc neuen der Manth an dcr KlageufnNer Slrafze,

Näheres im (5ol i lptv i r dcr V icr l»ra , lerc i . (lNil-il)

>>' ist soeben die erste nud zweite L ie ferung von dem limits i» mehreren Zeitungen A
>,>' besprochenen Nomauc: ^

ß NlvxioV z
V oder Republik und Kaiserreich D
U eingetroffen. — Dieser Onginalromai: erscheint in 2<» prachtvol l alls^estattcten U
KH Vicferuugen. - Prei« jeder îesernua, n n r 2') Ir. ö. W. ( l^X i l ) - l ) 3k

^ ^ < ^ - ^ . ^ ^ ^ ^ l»»'l«4 in ««>»,»«>»» am Thiii iüger Walde empfiehl! hiermit den

» M ' ' ^ » ' ^ 2 » ^ « ^ - W l ^'"^ '^'" C'̂ engiusse angelegeullichst. Dieselben beftehen in
ssW ^ ^ ß ' H W f ' H W ^ M l Ui l terkleider i l vom.̂ iops bis,u„! Fus;e, Wa lduw l l l l i a t te

>^W ' " " ' Umhiillen lranler Glieder, sowie W a l d w o l l Vi , ' l , 2 p i -
^ ^ < ^ ^ ^ - ^ ^ ^ ^ ^ r i t»^ ' zu Einreibungen, (5z>tract ;n Bädern, .Niefcr„<it»el-

Balsaul . Seit bereil« sieben Jahren sind diese Arlilel Ge-
meingut dcr leidenden Menschheit geworden, Tausende haben
dnrch deren Gebrauch die, rrsehüll- Hülfe gefunden, lieber

100 Zeugnisse von Aerzten nnd Laien, sowie Gebrauchü '̂liiweisuna,en stehen i^ltt! zu Dienslen.
Jedes einzelne Stück ist mit dein Namen 5»«,'l,,»,l«lT bezeichnet nnd nur allein echt im

âger bei Herrn I l l b c r t T r i n k e r iu '̂aibach. !/<«>!' 2l>

„DER ANKER"
Gesellschjlst str Lebellö- nnd Uentenllelslchmlltzelt in Wien,

bchlßt sich mit folgenden Vcrsichmlllgs-Artm:
l e b e n s l ä n ^ " d c ^ l ' m 3 ^ ' ^ " " " " " ' ^ " ^ " " " ^ " " ' " Gewinn, a,lf nnbchimnttc oder dchimmlc Zeit,

A , l f do,l Lcbensfa l l init festen Prälnien, oder dmch Beitritt ',il den wechselseitiqen Ueberlebnnas-
Mociatlonen. c) / . .̂

GessellvcrsicherllNssen, zur Sichcrstcllung der in die Associationen geleisteten Einzahlungen.
^ e i b r e n t e t t - V e r t r ä g e mit unmittelbaren oder angeschobenen Iahresrenten.
B e i s p i e l e : Eine Person inl Alter von 30 Jahren kann ihren Erben ein Capital von U<>.«tt«b si.

stcherstelten, wenn ste clne jährliche Prämie von I I 4 fl. bis zn ihrent Absterben an die Gesellschaft befahlt, mag
der ^od wann linmer, anch Tags daranf nach der ersten Prännenzahlnng, erfolgen.

Desgleichen sichert ein ZOjähriger Mann dnrch eine Iahresprämie von nnr H^sZ fi. seiner 25jäh^
ngen Gattm fnr dn: Fal l , als sie ihn überlebt, bei seinem Tode ein Capital von Z<b «5«ß«> f l . oder eine
Leibrente von ^7HH fl. H O kr .

^ « ^ ^ " ^ ' ^ "^ lanfenden Jahre wllrden in Laidach zwei Bersichcnmgen ans Todesfall niit H « M « ) ft.
und ^ t t l V t t ft. ausbezahlt. ' / . ! , ,

^ "̂  am Iahrmarttplatz 3tr. 3 ^ 7 .

(l41Z-2) Nr. 3158.

Grecutive Feilbictunss.
Von dcm k. k. Bezilt^gcrichtc Nciftliz

wird liicmit dctanut zicmacht:
Es sci ül>cr das Ansnchcl, dcö Mlon

Skul uon Wciin'z, durch dm Curator Pr i .
Ml,,? Pali,; vo>, Äriickcl, als Ccssionär
dcr Aütoliia Hciliiisscr, gcgcn Iuhaiu, Po-
yorclc von Sudüläic Hallö-Nr. 7 wcgci,
auS dcm gcrichtlichen Vcrglcichc vom10tc>,
December 185!) schuldiger 5^5) fl. 0. W.
<>. 8. c. in dic cxecutmc öffcullichc Pct^
stcigerulig dcr dein Lctztcrn gcbmigcu, im
Onmdbllche dcrHcrrschaft Ncifuiz.^ul) Urb.-
Nr. 929 und 984 vm'tmnmcndcii gicaliät
saumit An - mid Zugchür, im gerichtlich
erhobenen Schätznügswcrthc von 323i)si.
ö. W . , gewilligct mid zur Bornahme
derselben dic executive» FeilbictungStag^
satznnqen auf den

30. J u l i ,
2. S e p t e m b e r uud
1. O c t o b e r 1 8 6 7 ,

ledcsmll! Vormittags um 10 Uhr, im
Gcrlchtss.tze mit dcm Auhaugc bestimmt
wordcu, daß dic fcilMiclendc Ncalität
nur bei dcr letzten Fcilliictuug auch un.
tcr dcm SchätzungSwcrthc an dcn Meist,
bietenden hintangegeben werde.

Das Schätzmisssprotokoll, der Gnmd"
lmchöe t̂ract und die Licitationöbcdingnisse
können bei diesem Gerichte iu den gewöhn-
lichen Amtssluudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 25ten
Mai 1867.

(1422-3) M. 4239.

Zweite erec. Feilbietnug.
Vom k. t. Äezirtsacrichtc Plauiua wird

im )̂iachhaugc zu dcm Cdicte ^om Î3lcn
März 1^07, Z. 1170, iu dcr Executions-
sachc dcS Ialoli Ziüderäic von ^ipscin
liegen Simon Homoutz von Zirlniz i'l«».
340 si. c. «. c. bckauut aemucht, daß zur
eisten NcalfcilbictungSlaasatzuüss am 2ttlcu
Juni 1«07 lein ttauflusticM crschicucn
ist, weshalb am

2 0. J u l i 1 8 0 7

z»r zwcitcn Tagsatzung geschritten werden
wird.

K.k. Bezirksgericht Plauiim, am 28tcn
Inni 1807.

(1423-3) Nr. 4285.

Zweite exec. Feilbietmig.
Vom l.k. Bezirksgerichte Planina wird

im Nachhange zu dcm Edictc vom 23tcn
März, 1867, Z. 1903. in dcr Exccntions-
sache des Mathias Ambrozic von Planiua
gegen Johann Medcn von <Kcnäck i>lu.
210 st. c. .̂ . e. bekannt gemacht, daß zur
ersten Rcalfeilbictungötagsatzung am 2tcn
Juli d. I . kein Kauflustiger erschienen ist,
weshalb am

30. J u l i 1 8 6 7
zur zweiten Tagsatzung geschritten wcrden
wird.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 2tell

(1427-3) Nr. 11025.

Executive Feilbietung.
Bom t, k. M t . dclc^. Aezirlsgcrichtc

iu ^aiduch wird lund gcmacl,!:
Es sci die executive Fcilbictuug des

für die Maria Iaulovie auf dcr dem Jo-
sef Iankovic gchorigcn, im Grundlmche
det» Magistrates ^aibach 5>,b Nclf.-^)ir. 00,
'i'ttlti. 1, Fol 305 vortonlincndcn, zu Ärc-
souitz Urb.-Nr. 34 gelegenen 3lcülilät aus
dcin Gicvcrtragc voni 20. Iäimcr 1844
hastcudcu, mit cxccutivcn Pfandrechte be-
legten HeirathüMcö uon 315̂  fl. ö. W.
wcgcu dcm Josef Puölcp uon Plcöivcc
aus dcm gerichtlichen Vergleiche Vom21ten
Jänner 1805, Z. 1040, nud executive
intad. 27. Mai 1805, schuldig gewesenen,
mit Cession vom 20. Juni uud supcriuta-
bulirt 21. Dcccmdcr ,I8i>5 iu ihr, der Klä-
gcriu, Eigenthum gcdichcucn Actrac,cs uon
80 fl. dcr Kosten bewilliget, uud es scicn
zn deren Vornahme zwci Tagsatznngcn,
und zwar auf dln

3 1 . J u l i und
3 1 . An gust d. I . ,

Vormittags uo„ 9 bis 12 Uhr, hicrac,'
richts mit dcm angeordnet worden, daß
ricscs Heirathsgnt bei dcr crslen Fcilbic.
tnng nur nm oder nbcr dcn Nominalwert!),
bei dcr zwcitcn Fcilvictung aber allcufalo
auch unter demselben gcgcn gleich bare
Bezahlung hintangcgcbcn winde.

it. k. slädt. dclcg. Bezirlsgcricht öaibach,
am 18. Juni 1867.

(1449-2) Nr. 2 l !» l ; '

Neuerliche TttMuilg.
Vom l. l. Vc,;!llc<gcrich<c sscisich wird

lnud gcmucht, dusj zm' Vornahme der in
dcr Cxcculiouösachc dcs Josef Domladis
von Fcistriz, Machlhal'cr dcs Alois Pc^
rcpic. gcgcn Gcorg iitojc von Jablanic
mit dcm Äcschcidc vom 2. August 1«ll5.
').'r.'13'18, auf den 10. October 1865
angcmdnct gcwcftnc, jedoch sistirte drille
Ncal'Fcilbicluiig die ucucvliche Tagsalznna
auf dcn

2 3. J u l i d. I . ,
f"lh 9 Uh!', hicracrichts ,uit dcm vori'
gen Aüliauac ai'licoiducl worden ist

F"sttiz,^m 20. Mai 1867.

^ ^ ^ Nr" !238.

Zweite erec. Feilbictuilg.
. ^mn k. k. Bczicksgcrichtc Planiun ,v'iro
im Nachhange zn dein Cdictc vom l7lcn
^arz1,^;7, Z. l«28, in dcr Exccntions-
,uchc dcs Franz 5lcrsmanc von Beute gc
gen Vlalhias Icrina von Obcrdorf >>',<'.
81 sl. 62 lr. <:. ... .-, plannt gcinacht, daß
M ersten Nealfcilbictnngslagsatzuua am
28. Juni 1867 kein Kauflustiger crschic-
"cil lst, weshalb am

2 6. J u l i 1 8 6 7
zur zweiten Tagsatzung geschritten wcr^n

K. t. Bezirksgericht Planina, am 28tcn

( l 3 ! )5 -3 ) N r V M 5 .

(^recutlve Feilbietltltg.
Vom l. I. Aczirlögcrichtc Egg wird

hicmit bclauut gemacht:
Es sci nbcr Ansuchen dcö Llnton Cc<

rar von Dovslo, (5xccnliousführcrS, gc-
gcn Joscf Mocnil von Guicnjc, Cxccn-
lcu, wcgen ans dem acrichllichcn Ver-
gleiche vom 31. Juli 1801, Z. 2908,
schuldiger 25 fl. 48 kr. ö. W. <>. «. c-.
die execntiuc öffentliche Vcrstriacrimg dcr
dcm Lctztrrn gehörigen, im Gruudbnchc
der Herrschaft Michclslä'llcn >i,!> Url'.<
N'r. 0 l l. nnd 013 vorkommenden, zu G»<
rcnjc liegenden Ncalitäten, im gerichtlich
erhobenen Schatzuugswcrthc von 707 fl,
ö. W., gewilligt, nnd cö scicn zur Vor-
nahmc dcrsclbcn dici Fcilbiclnngstagsaz-
zungcn, und zwar auf dcn

3 1 . J u l i ,
3 0. Augnst und
30. S e p t e m b e r d. I . ,

icdcsmal Vormittags um 9 Uhr, hicrac-
richtö mit dcm Auhangc bcstinnut wordcn,
daß dic fcilzubictcudc Ncalilät uur bei dn'
letzten Fcilbictnng anch untcr dcm Sch"z'
znugswcrthc hinlangcgcbcn wcrdcn würde.

Daß Schätznugeplolololl, dcr Oumd'
buchsrxlract uud die ^icilationsbcdii!!)"!^
lonnen bci dicscm Gcnchtc cingcschcu wcrdc!'.

ii '. k.̂  BcziitVgcricht Egg, am 1"tcn

Druck und Verlag dou I guaz v. K le iumayr uud Fed ° r Vambera in Laidach,


